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1. Vorbereitungsphase 
Sowohl im NLZ Nordisch in Brig mit 25 Athleten als auch in den Trainingslagern fand ab Mai eine 
intensive Vorbereitung auf die Wettkampfsaison hin statt. 
In Brig fanden 3-6 Trainings pro Woche statt, die Biathleten absolvierten zweimal pro Woche ein 
Schiess- und Komplextraining. Zusätzlich fanden 1-2 mal pro Monat Trainingscamps statt in welchen 
Intensität und Umfang nochmals gesteigert wurden. 
 
Ab Mitte November verlagerten die Trainings zuerst auf den Simplonpass und danach ins Goms. 
Ebenfalls im Goms konnten wir in Zusammenarbeit mit dem SC Obergoms eine mobile Schiessanlage 
einrichten, so dass die Biathleten von einer optimalen Infrastruktur profitieren konnten. 
 
2. Wettkampfsaison 
Die Wettkampfsaison verlief für die meisten Athleten sehr zufriedenstellend. Ski Valais und das NLZ 
Brig war an der Nordischen WM mit 3 Athleten vertreten, an der Biathlon WM in Khanty Masiysk mit 
4 Biathleten, an der Biathlon Junioren-WM in Nové Mesto mit 3 und an den Olymp. Jugendspielen in 
Liberec waren gar 6 Athleten an Start. 
 
Die Topresultate gelangen Jules Cuenot mit Rang 5, Patricia Jost mit Rang 11 und Yanncik Cerutti 
mit Rang 12, allesamt an den EYOF in Liberec, sowie Stephanie Schnydrig mir Rang 6 in der Staffel 
in Nové Mesto. Im Weiteren gab es für die Walliser Nordischen 9 x Gold, 4 x Silber und 7 x Bronze 
an den Nationalen Meisterschaften. Dazu kamen 3 weitere Gold-, 2 Silber und 3 Bronzemedaillen 
durch Briger NLZ Athleten. 
 
Das hat zur Folge, dass 3 Athleten ins C-Kader Swiss Biathlon, eine Athletin in die 
Kandidatengruppe Swiss Biathlon aufsteigt. 
 
Die Zusammenarbeit mit dem  Skiclubs Obergoms mit seiner Präsidentin Yvonne Vogt und dem 
Cheftrainer André Vogt klappte einmal mehr hervorragend. Danken möchte ich auch Daniel 
Tissières und Eric Sarrasin für ihren Einsatz im Unterwallis. Sarah Zeiter bleibt eine Bereicherung 
für Ski Wallis Nordisch und wird im Juni den Diplomtrainer Grundkurs von Swiss Olympic 
abschliessen. 
 
Die Zusammenarbeit mit ARS und GJ hat sich bewährt und wird fortgesetzt. In diesem Jahr lag der 
Fokus auf der professionelleren Betreuung der erstarkten Biathlonabteilung, die Dank der 
Kooperation mit ARS und GJ realisiert werden konnte. 
 
3. Diverses/Ausblick 
Das Nationale Leistungszentrum Realp Brig stabilisiert sich auf hohem Niveau. Ab dieser Saison 
werden gegen 27 Athleten im NLZ trainieren, eine Grösse, die wir in den nächsten Jahren 
beibehalten möchten. 
 
Zum Schluss möchte ich die wiederum die Gelegenheit wahrnehmen, allen zu danken, die uns bei 
unserer Arbeit vorbehaltlos unterstützen. Mein Dank geht an die Verantwortlichen der 
Sportmittelschule hsk+m, Natal Zengaffinen und Patrick Grichting.  
 
Ferner geht mein Dank an Barbara Borter, Pirmin Zurbriggen, Alain Kronig und das gesamte 
Komitee von Ski Valais für die Unterstützung und das Interesse, welches sie dem Nordischen Sektor 
entgegenbringen.  
 
In diesem Sinne steigen wir mit viel Elan in eine neue Saison im NLZ Realp Brig und mit den Walliser 
Nordischen.   
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